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Badifrlte Chronik.
$ Wiesloch, 30 . Dez . (Tel .) Ein Raubaufall wurde heute

Früh y26 Uhr im „Rothen Wald " , ganz in der Nähe der Station
Rothmalsch von einem Radfahrer auf die Wittwe Lehr von Roth
verübt. Die Frau , die an Epilepsie leidet , wollte um 5 .28 llhr
mit dem von Rothmalsch abgehenden Zuge verreisen , wurde
jedoch auf dem Wege zum Bahnhofe überfallen und ihrer Baar -
schaft beraubt . Sie wurde später bewußtlos von einem Post¬
boten aufgefunden und nach ihrer Behausung gebracht. Das Be¬
wußtsein war bis Nachmittag noch nicht wieder zurückgekehrt .
Die Gendarmerie fahndet eifrig nach dem Thäter .

* Heidelberg , 30 . Dez . Ein schwerer Unfall ereignete sich
heute Morgen auf dem hiesigen Hauptbahnhof . Als der 24 Jahre
alte , ledige Heizer Gg . Gutfleisch aus Leutershausen das Geleise
überschreiten wollte , wurde er von dem Zuge , der 6 .21 Uhr von
Mannheim hier eintrifst , Erfaßt und ungefähr 20 Meter weit
geschleift. Noch auf dem Transport nach dem Krankenhause ist
der Schwerverletzte lt . „H . Tgbl . * gestorben.

$$ Werthrim , 29 . Dez. Bekanntlich haben sich, wie die „Bad .
Presse " berichtete , in unserem Bezirke sämmrtliche evangelische Kirchen -
gemeinden bis auf drei geeinigt, die vom Oberkirchenrath als Mindest¬
gehalt bezeichnete Summe von 200 M . an ihre Organisten zu zahlen.
Von den betreffenden drei Orten haben sich nun auch Dettingen und
Rassig entschlossen, die Forderungen der Organisten zu befriedigen. Nur
Krmbach - Dietenhan bleibt auf der Weigerung bestehen . In Kembach
sind zwei Steinhauer bereit , den Organistendienst zu übernehmen. Beide
müssen jedoch erst das Orgelspiel erlernen , worüber eine geraume Zeit
vergehen dürfte . Wir können wohl begreifen, daß die dortigen Lehrer
«ruf ihren Bedingungen bestehen bleiben, da Me Lehrerorganisten im Be¬
zirke für ihre Vernühungen 200 M . , ja in einzelnen Gemeinden noch
mehr erhalten .

* Wolfach , 29 . Dez. Heute Mittag hat die feierliche kirchliche Ein¬
weihung des neuen kathol . Pfatthauses stattgefunden.

* Hänner (A . Säckingen) , 29 . Dez. Gestern Nacht brach im
DÄhn- und Oekonomiegebäude des Rathfchreibers Josef Huber hier
Feuer aus , welches das ganze, theiüveise mit Strohdach versehene ,
Haus im Zeitraum von etwa zwei Stunden einäschette . Ein Theil der
Fahrnisse ist verbrannt . Das Vieh konnte gerettet werden. Der Ge-
sammtschaden beträgt ca . 8000 Mk . Man vevmuthet lt . „ Säck . Tagdl .

" ,
daß das Feuer durch einen Handwerksbnrschen, der sich durch Drohungen
verdächtig machte , gelegt worden ist . Die hiesige Feuerwehr , sowie die
Rottenmannschaften von Oberhof, Niederhof und Rotzel entwickelten eine
eifrige Thätigkeit auf dem Brandplatze.

Ans Baden, 29 . Dez . Aus Lehrerkreisen wird uns geschrieben :
Die in den Blättern zirkulierende Mittheklung, daß sich für den Schrist -
leiterposten dom BereinSorga» des Badischen Lehrervereins kein einziger
Bewerber aus Baden gemeldet habe, könnte sehr leicht zu falschen An-
nochmen führen . Zu einer Meldung , die nicht im Lichte des Vor-
drängens erscheinen wollte, waren bis jetzt die Voraussetzungen nicht ge¬
geben , da vom Vereinsvorstand bis heute noch kein Ausschreiben des
ftaglichen Postens erfolgte. Landaus , landab erwartete man vorerst,
daß der Vorstand mit einzelnen, ihm geeignet scheinenden Kräften in
Verhandlungen eintreten werde, um so einen passenden Schriftleiter zu
gewinnen. JedenfMs wäre es durchaus verkehtt, wenn man annehmen
wollte , daß sich in der badischen Lehrerschaft nicht Männer von so frischem
Zug finden würden, daß mit den nöthigen Fähigkeiten auch die Geneigt¬
heit verbunden wäre , den Schristleiterposten ohne Bedenken zu über¬
nehmen.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 30. Dezember.

| * [ Ehrung . Gestern Abend gegen 9 Ubr brachte der Gesang¬
verein „Konkordia " dem neuernannten Kommerzienrath Herrn Grötz -
brauereibesitzer Friedrich Höpfner im Hofe der alten Brauerei ern
Ständchen dar . Der erste Vorstand, Herr Oberamtsrichter Koch, über¬
reichte der Frau Gemahlin des Gefeierten ein Blumen -Arrangement , und
in seiner hierauf anschließer .dcn Rede gedachte er der großen Verdienste,
die sich Herr Höpfner nach vielen Richtungen hin schon erworben ijar ,
nicht minder hob er die unermüdlichen Bestrebungen seiner Gattin , auf
dem Gebiete der Woh .toätig^eit und Nächstenliebe bervor . Herr Kom -
merzieurarh Höpfner kin-ktc der Sängerschaar für ihre Auftneckiamkeit
und verweilre noch lange in it rer Mitte , wobei in reger Unterhaltung
dem edlen Gerstensaft zu;,«sprechen wurde.

« Bezirksrathssitzung. Unter dem Vorsitze des Geh. RarhS
Föhrenbach gelangte in der heurigen Sitzung des Bezirksraths als
verwaltungsgerichtliche Streitigkeft die Klage des Landaomenverbandes
des Kreises Offenbuog gegen den Ortsarmenverband der Stadt Karls¬
ruhe wegen Unterstützung der früher in Karlsruhe wohnhaften Frieda
Riede von Bajel zur Verhandlung . Der klagende Landarmenverband
beantragte , Uttheil dahin zu erlassen , daß der Ortsarmerwerb and Karls¬
ruhe die Unterstützungspftlcht der Frieda Riede anzuerkennen und daß
er für die aus der Umrobringung der Riede in der Kreispflegeanstalt
Fusenbachi erwachsenen und noch erwachsenden -Kosten aufzukommen habe.
Der Bezirksrath kam in dieser Sache zu keiner Entscheidung, da er weitere
Erhebungen, besonders über den Geisteszustand der Riede, für norhwendig
erachtete . Es wurde ein diesbezüglicher Beweisbcschlußvom Bezirksrath
erlassen . — Die erste Verwaltungssache, die zur Erledigung kam ,
betraf die Beschwerde der Firma Geschwister Knopf hier gegen eine
baupolizeiliche Verfügung des Bezirksamts . Die genannte Firma er¬
stellt in der Zähringerstraße ein großes Lagerhaus . Nach der Bauord¬
nung für die Zone, in der dieser Bau aufgefühxt wird , darf das Dach
von der Frontmauer aus nur mit einem Winkel mit 48 Grad ansteigen.
Die bauleitende Firma wünscht nun das Dach bei einem Anstieg von 60
Grad zu erstellen und hat sich mit einem diesbezüglichen Gesuch an das
Bezirksamt gewendet , das demselben -wer mit Rücksicht auf die Bestimm¬
ungen der Bauordnung nicht entsprach . Die Firma erhob darauf Be¬
schwerde, die heute den Bezirksrath beschäftigte . Derselbe ivies sttwch
die Beschwerde als unbegründet zurück. — Bon dem Witthe Johann
Schroth hier lag ein Gesuch vor um Erlaubniß zur Vornahme einer bau¬
liche« Aenderung in seiner Wirthschast Ludwig-Wilhelmstrahe dahier .
Schroth wünscht einen besonderen Eingang für das Nober^ muncr feines
Lokals herzustellen . Das Gesuch wurde mit Rücksicht auf die in Be¬
tracht kommenden tchatsächlichen und öttlichen Verhältnisse nicht ge¬
nehmigt. — Die Herstellung einer Zwischenstraße zwischen Karl -Wilhelm-
und Edelsheimstraße fand die Zustimmung des. Bezirksraths . — In dem
Anwesen des F . Mössinger Augartenstratze 58 bestehen in gesundheitlicher
Beziehung Zustände, die ein Einschreiten der Behörde nothwendig
machten . Infolge Schadhaftigkeit der Abottgrube ist deren Inhalt in
die Kellerräum« des Hinterhauses eingedrungen, wodurch das ganze
Haus mit schrecklichen Gerüchen angefüllt wurde. Außerdem befinden
sich im Anwesen keine geniigenden Vorrichtungen zum Ablauf des Regen¬
wassers, sodaß sich überall große Pfützen bilden, in denen das Wasser
unter fauligen Ausdünstungen verdunstet. Der Bezirksarzt , der das
fragliche Anwesen besichtigte, bezeichnete dessen Zustände als durchaus
uuhhgieuisch und gesundheitsgefährlich. Da Mössinger trotz der ihm
gemachten Auflage von Seiten des Bezirksamts bisher nichts zur Be¬
seitigung der vorhandenen Mißstände that , beschloß der Bezirksrath , daß
das Hinterhaus des Anwesens Augattenstraße 88 sofott geräumt werden
muß und erst wieder bezogen werden darf , wenn die Zustände, welche zu
Beanstandungen gefühtt haben, beseitigt sind . — Das Gesuch des "Theo¬
dor Zimmermann aus Leopoldshafen um Erlaubniß zum Betrieb der

Schankwirthschaft zur „Linde" in Eggenstein wurde abschläglich der-
beschieden . — Genehmigung erthcilte der Bezirksrath den Gesuchen : deS,
Ludwig Schürer V in Eggenstein um Erlaubniß zum Betrieb der Real -
gastwirrhschaft zum „ Badischen Hof" daselbst ; des August Schmidt hier
um Erlaubniß zur Errichtung eines Hypotheken - unD Stellenvermitte¬
lungsbureaus hier ; des Emil Bögtlin hier um Erlaubniß zum Betriebt
der Wirrhschaft zum „Hasen " Gerwigstraße 47 hier ; des Ludwig Moftr
hier um Erlaubniß zum Betrieb der Gastwirtschaft zum „Degenftlo "

Degenfeldstratze 8 hier ; des C. Scheurlen in Stuttgart um Erlaubniß zur
Erstellung eines internationalen kaufm . StellenvermittlungsbureauS
hier ; um Errichtung einer Fabrikkrcmkenkaffe der badischen Steinkohlen«
Briket-Fabrik in Maxau a . Rh. — Abgelehnt wurden die Gesuche : de»
Hermann Schaub Witth zum „ Freischütz" Kaiserstratze 83 um Aus¬
dehnung seiner Wrtthschaftskonzcssion ; des Adolf Wilhelm Hagen hier
um Erlaubniß zur Übernahme eines Agentur- Geschäfts dahier . — I «
weiteren Verlaufe der Sitzung erledigte der Bezirksrath folgende Gegen¬
stände der Tagesordnung : Ausdehnung der statutarischen Bestirmm.lng
nach § 2 Abs. 1 Zift . 2 des Kranke >wersicherungsgesetzes auf die im
Dienste der Gemeinde Bulach beschäftigten Personen ; Schließung der
Deutschen Central -Zuschutz-Krmikenkaffe e . H. Nr . 218 hier ;
Gesuch der Firma Mahler und Söhne hier um Geuehmigimg zur Lager¬
ung von Knochen aus dem sogen. Lohfeld beim Schlachthaus hier ; Ab¬
änderung der Statuten der Ortskrankenkasse der Dienstboten hier ; Fest¬
setzung der Entschädigung für die cm Milzbrand gefallene Kuh des Milch-
kurcmstaltsbefitzers R . Fuchs hier ; Erneuerung der bürgerlichen Mit¬
glieder der verstärkten Ersatz - Kommission , sowie von Sachverständige»
zur Abschätzung von Flurschäden ; Abhör der Geineinderechnungen Leo¬
poldshafen und Rintheim für 1901 , der SparkassenrechnungGraben und
der Spar - und Leihkasienrechnung Rüppurr für 1901.

tt . Gattenbauverein . Ueber der gestern Ilbend in den Sälen der
„ Eintracht " stattgehabten Weihnachtsfeier>des Gattcnbauvereins lag eine
lveihevolle Feststimmung . Es darf dies zwar nicht wundernchmen .
Ist doch der Gartenbauverein ein Zusammenschluß der Freunde der
Blumen , der Natur und so liegt gleichsam ein gemüthvoller Zug über dem
ganzen Verein. Dazu das Fest , das uns von Kindheit an gewöhnt, tat
diesem einen Tage wenigstens , all die großen Vorräthe von Gemüth , mit
denen uns die gütige Mutrer Natur ausgestattet, oder auch die kleinen
Reste davon, die uns des Lebens Hast und Drängen noch übrig gelassen
hat , zusammenzufassen , sich selber damit wohlzuthun und andern davon
nritzutheilen. Und zahlreich waren sie gekommen, die frohe FesteS -
stimmung mitbrachten; es ivar ein „ vollbesetztes Haus " . Und herrlich
schön waren die Spenden der Gebenden . Noch niemals war eine so all¬
gemeine. dankbare Beftiedigung, lvie gestern Abend . Wir schicken darum
den herzlichsten Dank an alle Mitwirkenden voraus . Da waren tS zu¬
nächst die drei Geschwister Bier , die den Abend mit einem Paul ' sche«
Trio für Klavier, Violine und Cello würdig einleiteten. Die klein»
Geigettn und die noch jüngere Klavierspielerin fühtten ihren Patt so
sicher und hübsch durch, als wären sie das Vortragspodium schon längst
gewöhnt und mich der junge Cellist schloß sich vottrefflich an . Der reiche
Beifall hat die Kinder sicherlicherfreut, weil er verdient war . Dann kam
die Weihnachtsfee und sprach ihren Wunsch. Fräulein Elfttede Mahn
als Fee. ihr Festwunsch , ein Gedicht von Albert Herzog und ihrBottrag
waren gleich munuthig. Lieblich, frisch und gut war diese Fee und da»
was sie sprach und riß zur Begeisterung hin. Einige mit stürmischem
Beifall aufgenommene kleinere Gedicht«̂ , ließen später den Schelm i»
der Künstlettn erkennen , die auch hierbei allerliebst zu Witten wußte.
Fräulein Friedlein und Fräulein Werr , die beide»
Sängerinnen des Abends sind uns Kattsruhern ja lang bekarmtr
und allzeit beliebte Künstlerinnen. Sie haben auch
gestern Abend wieder vom Besten geboten in Sololieder »
und Duetten . Volltönig und klar klangen die Lieder Fr !.
F r i e d l e i n ' s , und heilstimmig dann die Vorträge Frl . Werr ' ».
Ganz vorzüglich waren die Duette , in denen der mächtige Alt von Frl .

Baches Weihnachtsoratorium.
Zweiter Abend.

A - M - Karlsruhe , 30 . Dez. Trotz des beharrlich schlechten Wetters
bewährte sich die Zugkraft zu dem zweiten Abend des Bach 'schen Oraw -
riums in erhöbtem Maaße . so daß gestern in der Chriituski.cche n -aucher
sich mit einem Stehplatz abftnden mußte . Die durch Frau Mottl 's und
Frl . Angerer's Kranksein verwaisten Sopransoli übernahmen an deren
Stelle Frl . Faßbender und Frl . Warmersperger . Es sei
gleich vorausgcschickt , daß die beiden Damen es ebenfalls waren , welche
schon am ersten ?lbend, für den großen Theil der Zuschauer hinter der
hohen Emporcbrüstung verborgen, die Parthien gesungen hatten , für
deren Beurteilung bann in der Besprechung Frau Mottl und Frl .
Algierer haben berhalteu nüissen . Dadurch, daß vor dem ersten K .wzert
keine Bckmmtgabe der Veränderung in der Parthienbesetzung erfolgte
und die verdeckende Empore der Christuskirche die Sängerinnen unerkenn¬
bar machte , blieb auch das Publikum zumeist in dem Glauben , es, wie der
Zettel ausdrücklich angab , mit Frau Mottl und Fräulein Angerer zu
tun zu haben. Fräulein Faßbenderund Fräulein Warmers¬
perger waren gestern vortrefflich ihren Aufgaben gewachsen ,
obgleich sie doch dem schwiettgen , außerhalb ihrer eigenen Gesangssphäre
liegenden Studium nicht allzu viel Zeit widmen konnten. Frl . War -
merSperger's Parthie war weniger bedeutend und hervortretend als die¬
jenige ihrer Kollegin, deren aparte Arie mit Echo geradezu ein Juwel in
ihrerArt genannt werden daff . Vollkommen schließen wir unS der besagter
Brie beigefügten Notiz an : „Ueber die ä st h eti sch e Berechtigung der
hier verwendeten Echo - Effekte mögen sich die Gelehrten
streiten. Wir , die wir nicht mit dem Verstand sondern durch das Ge¬
fühl den Weg zu einem Kunstwerk finden , fteuen nn» an der himm¬
lischen Naivität des Meisters , der, ganz von der Festempfindung einge¬
nommen. auch solchen entzückenden Spielereien einen Platz gönnt .

"

Mst opernartig dramatischem Ausdruck behandelte Frl . Faßbender das
eindrucksvolle Rezitativ : „Du Falscher, suche nur den Herrn zu fällen"

_ die mäcbtige Stimme und die sinngemäße Auffassung der Sängerin
machten gerade diese Piüce zu ihrer bedeutendsten Leistung. — Frl .
Ethofer ' S Vorträoe waren wieder ebenso zuverlässig und muster¬
haft wie die früher » . Wir glmiben nicht, daß sie je in ihrem Rezitativ:
. Sucht ihn in meiner Brust " — in dem ergreifenden Ausdruck tiefin,ilg-
üer » römmigkeit » welcher hier emporstieg, übertroffen werden dürfte .r Leu Pauli , welcher auch diesen Abend die Parthie des Evan-

I
geltsten beibehalten hatte , schien inzwischen an Vertiefung und Jnsich-
aufnahme seiner Rolle gewonnen zu haben, und während seiner Vor¬
träge mochte wohl die eigene Freude zum Durchbruch gekommen sein;
deren Wanne und Innigkeit übertraf die des ersten Abends. Trotzdem
möchten wir auch dieses Mal dem Sänger rathen , seine Koloraturen in
der Tiefe künftig sorgfältiger zu accentuiren, um dem leicht eintretenden
Verwischen derselben vorzubeugen. Zu weit würde es hier führen , woll¬
ten wir alles Schöne , das Herr Pauli bot, anführen , und so erwähnen
wir nur das ausgezeichnet deklamirte Evangelium : „Als sie nun den
König gehöret hatten" , und dann das große Rezitativ mit Atte : „So
geht ! "

, welch' letzteres , besonders durch den überzeugungstreuen , an
Mannigfaltigkeit des Ausdrucks so reichen Vortrag sicki zu einer Glanz¬
nummer gestaltete . Herr Büttner setzte seine , so köstlich begonnenen
Leistungen auch gestern in auffteigender Kunst weiter fort . Er wußte seine
SangeSparthie mit einer hohen Fülle natürlichen Wohllautes und jener
erhabenen Schlichtheit auSzustattcn, die eine bis ins Herz dringende un¬
vergeßliche Wirkung zu verleihen vermag. Wir verweisen nur auf das
Rezitativ : „Immanuel , o süßeS Wort" und das einzig schöne : „Komm' ,
ich will Dich mit Lust umfassen ", das sich als eine der reinsten Perlen
in den Vorträgen des Sängers erwies . Er selbst mußte nach der letzten
Darbietung sich Eins mit den Zuhörern gefühlt und daS Bewußtsein
eines großen Erfolges gehabt haben, denn auf der ganzen Versammlung'
lag währenddeß jenes athemlofe Schweigen , das ebenso mächtig auf den
ausübenden Künstler wirkt, wie die lautesten Beifallszeichen.

Unsere in dem gestrigen Referat ausgesprocheneZuversicht über den
krönenden Schluß der Oratoriums ging auch bezüglich des Chore »
und der übrigen Mitwirkenden in Erfüllung . Alle Ausübenden
waren mit einem aufmerksamen Eifer bei ihrer Aufgabe, die dieser besten
Sache völlig Ivürdig war . — Neben oft mächtiger Klangfülle machte sich
im Chor zumeist saubere Intonation und gute Präcision der Einsätze
bemerkbar . Gleich der Chorsatz : „Fallt mit Danken"

, in mozartisch lieb¬
licher Weichheit , wurde sehr duftig auch in den Pianostellen durchgefühtt .
Und dann der elcktrisirend wirkende Triumphhymnus : „Ehre sei dir .
Gott " , in seiner scharfen Temponahme und trotzdem leichten Ausführung
der kolorirtcn Figuren , war in der ganzen gesanglichen und inftrn -
mentalen Tonfärbung glänzend zu nennen . Man möchte fast sagen : von
dieser Nummer ab erhob sich das ganze Werk zu immer Höherer Glorie ,
so rasch ftlgtc der Neickthiun au unsterblichen Tongaben . Von köstlicher
Entwickelung j-cigte sich der Chor: „Herr , wenn die stolzen Feinde,
schnauben " , der. bereits durch Paulen und Trompeten eingeleitet , eine: .

völlig martialischen Charakter athmete und auch beibehielt, begleitet vom
vorzüglich geivielten Hellen Trompetenklängen. — Den Schluß de» wun -
derherrncöen Werkes bildete unter dem Text : „Nun seid ihr wohl ge¬
rochen " der Choral : „O Haupt voll Blut und Wunden" , dem ein gar
festlich und brillant instrumentitter Orchestersatz glänzend zur Seite ging.

Mit großer Farbenschönheit und Tonweihehatte sich durch die beiden
Aufführungen das Orchester mit seinen vielen bedeutenden Solisten
dokumentitt. Dessen feinfühliger Leiter FelixMottl hatte so sorg¬
fältig den tiefen Gehalt der Bach' schen Tonsprache durchforscht und sich
zu eigen gemacht und war so verständnitzinnig in den Genius des ge¬
waltigen TonschöpferS eingedttmgen. daß der grandiose Effolg deS Wer¬
kes hiersclbft zum großen Theil auf Mottl 's hochstrebende» Künstlerthum
zurückzuführen ist. Auch hat daS Publikum allen Grund , ihm als Kon¬
zertveranstalter deS weiteren daukl'ar dafür zu sein , daß er e» mit dem
bedeutsamen Bach '

schen Weihnachtsoratorium bekannt machte. — Dieser
letzten Aufführung wohnten ebenfalls die Großh. Herrschaften bi» »um
Schluß bei.

vermischie».
— Frankfurt a. M ., 30 . Dez . (Tel .) Der Rentner Franz

Anton Gering , welcher vor einiger Zeit hier verstarb, hat der
Stadt ein Vermögen von 100000 Mark zur Gründung einer
Allstalt „Sophicnheim " vermacht . Die Stiftung , welche die
König ! . Genehmigung bereits erhalten hat, ist zur Gründung
einer Anstalt bestimmt, in welcher alleinstehenden, unbescholtenen
Ntädchen mit nicht mehr als 1500 M . Einkommen gegen Be¬
zahlung Unterkommru gewährt werden kann .

LA . Zürich, 30 . Dez . (Tel .) Die 5 vermißte « Alpcn -
klnbisten wurden auf der Toedi von der Hilfskarawanue wohl und
munter angetroffen und zu Thal gebracht . Sie waren 4 Tage
lang in der Fridolinshütte eingesch«cit. — An der Juugfraubahu
wurde heute morgen 4 Uhr ein neuer Stollen des Grindelwaldeckt
durchbrochen .

hd London, 30 . De». (Tel .) Im Ostende von London
brannte gestern Slbend halb 11 Uhr ein Haus mit Laden ab, wo
bei eine Frau mit fünf Kindern verbrannte. Nur der älteste .
19jährige Sohn wurde gerettet. Der Vater war abwesend, (F . § .ji



Seite 2. Kadisrhe MX. dU5
Fckedlein und der Helle Sopran von Frl . Werr in schönstem Wetteifer
harmonisch Zusammenhängen. Das Brahm ' sche „Zigeunerlied" wirktehierbei geradezu fascinirend . Eine nicht im Programm stehende aber
freudig aufgenommene Ueberraschuug bot Herr Bussard , der mitseiner frischquellenden Stimme in prächtigen Vorträgen sein tiefesEmpfinden und Verstehen des Liedes zeigte . In ähnlichem Sinne
rühme ich Herrn von Nida , einen jungen Künstler auf dem Cello ,der aus seinem Instrumente bei guter technischer Beherrschung viel frischeEmpfindung sprechen ließ und damit viel Anklang fand und mit beitrugzu dem Weihnachtsempfinden, das von dem Podium aus sich in den Vor¬
trägen der Künstler hinbreitete über die Hörer . Zum Schluffe führtedann Herr R . Klebe mit seinem virtuos auf dem Tylophon vorge¬tragenen Koboldspiele " vom ernsten Theile des Abends zum heiterenüber. Alle Mirwirkenden werden aus dem reichen Beifall den herzlichenDank des Publikums herausgehört haben, und von diesem dürfen auchdie beiden Begleitenden auf dem Flügel , Fräulein M . N L tz l e und HerrEmil B a u m a n n , die sich mit vielem Verständniß den Vortragendenanordneten , nicht ausgeschlossen iverden. Zuletzt gedachte Herr Stadt
rath Glaser , der 2 . Vorstand des Vereins , des scheidenden 1 . Vor
sitzenden, des Herrn Hofgärtners A h r e n s , der infolge seiner Versetzung
nach Schloß Baden sich dem Vereine nicht mehr so sehr wie bisher widmen
kann. Er sagte ihm im Namen Aller herzlichen Dank für Alles das .was er dem Verein gewesen . Eine prächtige Base auf paffendem Stän¬
der soll ihn mr unsere Dankbarkeit erinnern ; ein Entgelt für sein Wirken
und seinen vielen guten Willen können wir ihm nicht bieten. Nach diesemtrat dann die Jugend in ihre Rechte . Ueber die Nieten, die mau aus
der Verloosungsurne zog, halfen «einige Runden eines Walzers hinweg
gar manche aber haben schöne Pflanzen und nützliche Dinge mancher Ar
als leicht erworbene Gaben der Weihnachtsfee nach Hanfe getragen . Es
dauerte lange, bis des Vergnügens ein Ende war — eine herzerquickende ,
prächtige Weihnachtsfeier!

8 Falsches Geld. In einer Verkaufsbude ist gestern ein falsches
Zweimarkstück eingenommen worden.

§ Diebstähle. Einer Dame sind Wäschestückeund 3 Damast-Unter
rocke im Gesammrwerth von 72 Mk . gestohlen worden. — Auf einem
Grundstück in der Oststadt ivurde Nachts ein weiblicher Zuchthase ( belg .
Riese) , ein außergewöhnlich großes Exemplar im Werthe von 30 Mk.entwendet. — In der Nacht zum Sonntag ist eine Verkaufsbude in der
Oststadt aufgebrochen und daraus ein größeres Quantum Flaschenbier.Limonade, verschiedener Sorten Käse , verschiedener Wurstwaaren » Zi
garren und Kautabak gestohlen worden.

2e1eM «imme der „Bad . Brette" .
= Stettin , 30 . Dez. Der Kaiser hat an den Vorsitzenden des

Aufsichtsraths der norddeutschen Seekabelwerke , Max Guillaume , fol
gendes Telegramm gerichtet :

„Mit besonderer Freude habe ich Kenntniß genommen von dem
Stapellauf des ersten auf einer deutschen Werft erbauten Werftkabel-
daurpfers. Ich bin gewiß , daß der „Vulkan" seine bewährte Leistungs¬
fähigkeit «ulj auf diesem neuen Gebiete bestätigen wird , und knüpfe
an das neue deutsche atlantische Kabel die Hoffnung , daß es dazu bel¬
tragen wird , die guten Beziehungen zwischen dem deutschen Reiche und
den Bereinigten Staaten immer mehr zu befestigen , gez . Wilhelm."

— Konstantiuopel, 30 . Dez . Nach telegraphischer Meldung
wurden in der Zeit vom 12 . bis 22 . ds . Mts . 64 Brigauteu
in den verschiedenen Distrikten der europäischen Türkei verhaftet.
Ferner werden noch 171 Uebelthäter, darunter 23 Christen im
Bilajet Koffowo eifrig verfolgt.

L Newyork , 23 . Dez . Eine neue Gesellschaft ist unter dem Namen
„American Perfection Engine Compagnie" mit einem Kapital von 10
Millionen Dollars gerichtlich eingetragen worden. Die Gesellschaft hat
für 6 Millionen Dollar alle Rechte auf die von Henri Buck erfundene
Dampfermaschine erworben. Die Maschine ist in besonderer Weise den
Erfordernissen der Schifffahrt angepaßt , und soll die mit ihr ausge
rüsteten Schiffe in den Mand setzen , die transatlantische Fahrt in 100
Stunden zurückzulegen .

Kronprinzessin und Erzherzog.
LA - Dresden, 30 . Dez . In Hofkreisen ist man in einer sehr großen

Besorguiß wegen des Befindens des Königs Georg. Die Influenza zeigt
eine Hartnäckigkeit , die bei dem hohen Alter des Patienten nicht unbe¬
denklich ist . Appetit und Kräfte sind sehr mangelhaft . Heute Abend
trifft Professor Dr . Knrschmann aus Leipzig zu einer Konsultation
hier ein.

hd Dresden , 30 . Sept . Rach dem soeben vom Oberhofmarschall¬
amt ausgcgebenen amtlichen Bericht über den Zustand des Königs ist die
Schleimabsonderung noch bedeutend. Appetit und Kräfte sind mangels
hast. Heute Mend findet eine besondere Aerzte -Konfultatiou steckt. In
Dresden ist man sehr besorgt .

LA - Wien 30 . Dez. Der Korrespondent der „Zeit" wurde gestern
zweimal von der Kronprinzessin von Sachsen in Genf empfangen. Sie
theilte chm mit , der Advokat Lachenal befürworte ihre und ihres Bruders
Angelegenheit ganz separat zu führen, deshalb sei auch räumliche Trenn¬
ung eingetreteu. Ihr Gatte sei willenlos und gang im Banne des Königs.
Ueber ihre Affaire sprechend , sagte sie : „ Am meisten ärgert mich das
Wort „Schuldbewußtsein"» ich habe es nicht. Ich that nach reiflicher
Ueberlegung, was mir als recht erschien. Die Welt müßte, ivenn sie
auch nur annähernd hätte ahnen können , was ich gelitten habe, anders
nrtheilen . Von dem zu erwartenden Kinde zu. sprechen, erklärte sie den
Gedanken für unerträglich, daß ihm ein Leben unter ihre« anderen Kin¬
dern am sächsischen Hofe beschieden sein könne , da man doch wiffe, woher
eS stamme . Blutröthe stieg bei diesen Worten ihr in das hübsche Gesicht
und leicht setzte sie hinzu : „Es müßte für mich büßen ; das kann und
darf niemals sein . Mit Ungeduld erwarte die Prinzessin die Entwicklung
ihrer Angelegenheit; sie sehne sich nach Ruhe und Einsamkeit.

hd Genf, 30. Dez . Der Rechtsanwalt der Kronprinzessin von
Sachsen , Alt-Bundesrath Lachenal , hat sich heute nach Bern begeben ,
wo im Laufe des Tages diplomatische Verhandlungen in der Angelegen¬
heit der Kronprinzessin stattfinden werden.

Bon» österreich.oungar. Ausgleich?
— Budapest» 30. Dez. Der „Pester Lloyd " meldet: Die Wiener

Ansgleichsverhandlungensind als gescheitert zu betrachten; nachdem beide
Regierungschefs eingesehen haben, daß es aussichtslos sei, ein Ueberein-
kommen bezüglich der noch vorhandenen Streitpunkte zu erzielen, haben
sie gestern Nachmittag die Konferenzen abgebrochen . Der Kaiser dem
der ungarische Kabinetschef v . Szell gestern über die Lage Bericht er¬
stattete, wird heute den österreichischen Ministerpräsidenten v . Körber
empfangen und dann die Entscheidung fällen. In Wiener politischen
Kreisen ist die Nachricht verbreitet, dcrß v. Szell angesichts der Unmöglich¬
keit, zu einer Vereinbarur^ mft der österreichischen Regierung zu ge¬
langen, den Rücktritt des ungarischen Kabinets angeboten habe. Man
erzählt , die ungarische Regierung habe schon in dem jüngst abgehaltenen
Ministerrath die Möglichkeit des Scheiterns des Ausgleichs ins Auge ge-
faßt und für diesen Fall die Demission des Kabinets beschlossen. Der
Boraussicht nach umernimmt v . Körber heut« einen gleichen Schritt wie
v. Szell.

— Wie«, 30 . Dez .» Der österreichische Ministerpräsident
von Körber wurde, der „Neuen Freien Presse" zufolge, gestern
Bormittag vom Kaiser in Audienz empfangen, der die auge-
botene Demissio« ablehnte. Auf Berufung des Kaisers versam-
melten sich um 11 Uhr der österreichische und der ungarische Mini¬
sterpräsident und die Finanzminister unter dem Borsitz des Kaisers
zur Berathung . _

ßlraf Lamsdorff'S Reise.
.= Belgrad , 30 . Dez . Das Amtsblatt meldet : In der Audienz4BT12. Dezember a . St . , welche in ApiSseyheit Ministers tzxs

Aeußern stattfand , überbrachte Graf Lamsdorff dem Könige den Aus
druck der besten Wünsche , welche Kaiser Nikolaus für den König, die
Königin und für Serbien hege. König Alexander nahm diese Erklärung
dankerfüllt für die Aufmerksamkeit des Kmsers entgegen und erwiderte,er erblicke mit Genugthuung in der Mission des Grafen Lamsdorff einen
neuen Beweis des tradickonellen freundschaftlichen Bandes zwischen dem
serbischen und dem rnssischen Volke . Hierauf wurde Lamsdorff von der
Königin in Audienz empfangen.

— Wie « , 30 . Dez . Die „N . Fr . Pr .
" meldet: Auf Grund

der Unterredung mit einer Persönlichkeit, die während der letzten
Tage wiederholt mit dem Grafen Lamsdorff verkehrte , steht fest
daß Graf Lamsdorff den Balkan nicht allein Namens des Kaisers
Nikolaus , sondern auch im Einvernehmen mst Oesterreich -Un
garn aufsuchte. Er erschien in Nisch und Sofia und auch als
Mandatar des Grafe» Golnchowski . Sein Programm sei ein
intimes Einvernehmen Rußlands mit Oesterreich -Ungar « und er
wünsche, die bulgarischen Ansprüche mit möglichster Erhaltung
des Status quo in Mazedonien z« befriedigen. Der Status qugwürde aber nicht alterirt , wenn ein christlicher Gouverneur in
Mazedonien eingesetzt würde.

Die Ereignisse in Marokko.
— Madrid , 30 . Dez . Eine Privatdepesche meldet, der SA

tau von Marokko habe aus Fez ausznbrecheu versucht, sei aber
znrückgeschlagen worden. Die Nachricht , daß Fez von den Auf¬
ständige» eingeschloffen sei, wird bestätigst.

Die Zeitungen legen der Zusammeukuast des Königs mit den
Ministern des Kriegs und der Marine außerordentliche Wichtige
kcit bei . Außer den schon genannten Schiffen sollen , sich noch
andere Kriegsschiffe bereit hellten . In Malaga und Algesiras
stehen 4000 Manu Infanterie und 2 Schwadronen Kavallerie zur
Verstärkung der Garnisonen von Centn und Melilla berest .

LA . Madrid , 30 . Dez . Silvela bestätigt, als er aus dem
Palais kam , daß die Lage in Marokko bedenklich sei . Die Regier
«ng wird alle Hebel in Gang setzen , um die Gefahr von Spanien
abzuwendeu. In den verschiedenen Garnisonen wurden Truppe ;;
berest gestellt , um nach der Südküste abzuschieben . Beurlaubte
der Armee und der Marine sind eingezoge «. Das Pauzerschif '
„Karlos V .

" ist nach Cadix, der Kreuzer „Jnsanta Jsabella "
nach Tanger beordert. In politischen Kreisen wird eine politische
Intervention Frankreichs und Englands befürchtet. Die Papiere
an der Börse fiele».

— London, 30 . Dez . „Daily Telegraph " schreibt, mst Rück
sicht auf Englands vitale Interessen im Mittelmeer , dürfte dies
nicht znsehen , wenn irgend eine Seemacht eine Operationsbasis
an der Küste von Marokko in Besitz nimmt . /

— London, 30 . Dez . Daily Mall " meldet aus Malta : Das
FlaggschiffBachantc ist mit,den Kriegsschiffen Canocns, Bictorivns
und Diana nach den marokkanischen Gewässer « abgegangen.

Die Venezuela -Angelegenheil.
T/A . Kiel, 30 . Dez. Kreuzer „Sperber " trat nach erfolgter Be¬

richtigung die Reise nach Venezuela an . Die Besatzung der im Hafen
liegenden Schiffe brachte den scheidenden Kameraden Hurrahs aus
„Sperber " geht als ersten Hafen Bigo an .

— La Guayra , 30. Dez . Es wurden noch vier westere
venezolanische Schiffe von den britische« und stalienische« Kriegs
Hissen weggeaommea.

L - Washington, 30 . Dez. Rach einer hiesigen Meldung der
„Morning Post" haben Deutschland und Großbritannien gestern dem
amerikanischen Staatsdepartement ihre Bedingungen für das Schieds
gericht im Venezuela-Streite mitgetheilt . Dem Vernehmen nach
ordert Deutschland die Schuld von 60 000 Pfund Sterling und eine

Entschuldigung seitens Venezuelas. Großvrftaunie « sei bereft, auf eine
Entschuldigung zu verzichte«, verlange aber 8000 Pfnnd Sterling . Diese
Summen seien ah Entschädigung für diejenigen deutschen und englischen
Staatsangehörigen bestimmt,die von der venezo lanffchenBehördeverhaftet
oder anderweitig ungehörig behandelt wovden sind . Beide Regierungen
lehnten es ab, über diese Beleidigungen stillschweigend hinwegzngehen,da sie dieselben ickcht nur als gegen das Völkerrecht , sondern auch als
offene Beschimpfung der Staatsgewalt zweier europäischer Mächte be¬
trachten.

% Telegraph. Schiffsbericht der, »Red Star-Linie" AntwerpenDer Postdampfer „Pennland" der „Red Star - Linie" in Antwerpen ist laut
Telegramm am 2b . Dezember wohlbehalten in Philadelphia angekommen.

Berichtet von der Financial & Commercial Bant, Ltd., London E. C.
(Aktien -Kapital Mark 6000000 .— vollbezahlt .1 [3814a1

Telegramm - Adreese : -A.r aa.l3T a -la -t Z ^osidLoxi .
General - Agenten Assau ft Sehnldt , Bankgeschäft , Birlil W.,Friedrichstrasse 175 .

Consols 92.94 , Canadian Pacific 134 37 , Atchison Ordinary 81 .87 ,Union Ordinary 101 .75, Rio Tinto 41.56, Barnato Consols 3 69, Char¬
tered 3.72 , East Rand Props . 8.84, East Rand Mining Estates 6 12.Geduld 8.06 , Goldenhuis Estates 7.12, General Mining & Finance 5 47 .
Goldfields 8 .47 , Goerz & Co . 840 , Johannesburg Investment 3.69 ,Matabele Sheba 0 .56 , Modderfontein 11.75, New Goch 4 .12 , Rand¬
fontein 3 .56 , Rand Mines 11 .72 , VanRyn 3 65 , DeBeers22 94 , Jagers¬fontein 28 -00, Associated 1 .65 , Associated Northern Blocks 3 .47,Atlas 0.94, Cosmopolitan Props . 16/0, Great Boulder Props . 19/0, Great
Boulder Perseverance 9 .44 , Great Fingall6 .41 , Great Fingall Southern
Blocks 0 .18, Oroya Brownhill 2.40, Horseshoes 8 .87 , Ivanhoe » 7.44,Lake Views 2 .37 . Raffirs anhaltend gut , Amerikaner schwächer .
Auskunttsertheilung Uber alle an der Londoner Börse gehandelten Werthe .

Waste,fiand de « Rheins .
Wasa », 30. Dez. Morgens 7 Uhr 3.81 m. gef. 0,04 m.
Kehl. 30. Dez. Morgens 6 Uhr 2,11 m, fällt.
Mald « h;; t, 29 . Dez. Morgens 7 Nhr 2.04 m, fällt.

Wetterbericht des Centralbur. fstr Meteorol. und Hudrogr.
An Tiefe etwas abnehmend, ist die Depression, welche gestern im

Norden von Schottland erschienen war , nach der Nordsee gezogen ; unter
ihrer Einwirkung ist das Wetter in Mitteleuropa noch trüb und regnerisch ,
doch sind die Temperaturen etwas zurückgegangen . Unbeständiges und
etwqs rauhes Wetter mit Niederschlägen fft zu erwarten .

Wittkrnngsdtodachlnngrnder Meteorol og. Station Kart »ruhe.

Dezember
Barom.

mm
Ther« .
te CL

«is-l.
Frucht. z«uchu,k«it

in « roj. Srnd Himmel

29. Nachts 9 ll . 733 4 76 6.3 80 SW bedeckt
30. MrgS . 7N . 732 .2 6.2 5 .3 75 WSW
39. Mitt . 2 tt. 732.1 5.8 5.1 75 SW &

Höchste Temveratm : am 39 . Dez. 10.2 ; niedrigste in der daranf-
olgeiidett Nacht 6 .0.

Niederschlagsmenge am 29 . Dez . 7.6 mm.
Witterung am Montag den 29. Dezember 1SV2:

Hamburg Nachmittags Regen ; Swinemünde und Metz anhaltend
Regen ; Neufahrwaffer (Danzig ), Breslau und Chemnitz meist be¬
wölkt ; Münster zeitweise Regenschauer; München ziemlich heiter.
Metternachrichte» au» dem Süden vom 30. Dezember, 7 Uhr Vorm .

Florenz bedeckt 8 », Tchst dunstig 9», Nizza regnerisch 5 " ,
Kom brM ^v ' ' "

C -B -f -M -n -H - Schneebeobachtungen . Der auf den Bergen liegendes
Schnee hat in der letzten Woche fast überall etwas abgenommen, in den
höheren Lagen des Schwarzwildes hat er aber gegen Schluß der Woche
neuerdings Zuwachs erhalten . Am Morgen des 27 . Dez. ( 'Samstag )
sind gelegen : Furtwangen 12 Centimeter, Dürrheim 0 , Stetten a . k. M.
4, Heiligenberg 8 , Zollhaus 0, Feldberg-Gasthof 70, Ticksee 24 , Bomr-
dorf 7, Höchenschwand 16, Bernau 16, Gersbach 25 , Heubronn 13 , St .
Margen 30, Kniebis 25 , Breitenbrunnen 10, Herrenwies 5 , Kcckten -
btonnen 8, Tiefenbronn 0, Krautheim 0, StrümpfeKirunn 0, Eiseng 0,
Buchen 0.

Geschäftliche Mitthettrmgen,
Aktien der „Schloßbrauerei" Kiel. Obige Wien , deren Zulassung

zum Handel an der Berliner Börse bereits genehmigt ist und deren Zu¬
lassung zum Handel in Dresden auch beantragt wird , werden in den
nächsten Tagen durch die Bank für Handel und Jndnstcke in Berlin und
durch das Bankhaus Gebr . Arnhold in Dresden zur öffentlichen Zeich¬
nung gebracht. Der Zeichnungspreis für die Aktien , welche im letzten
Geschäftsjahr 9 Proz . Dividende erbrachten, ist , wie wir hören, mit
Rücksicht auf die Zeitverhältniffe auf nur 130 Proz . festgesetzt worden.
In Karlsruhe ist das Bankhaus Beit L . Hamburger beauftragt , Anmeld¬
ungen entgegenzunehmen.

van Houfen!
Cacao
Jeder Cacaotrinker sollte
im eigenen Interesse ein¬
mal diese Marke versuchen .

D.
r W.Knechts Mag enbitter -

„Säntis .
'erstklassiges Hilfsmittel

bei mangelhaftem Stoffwechsel,ärztlich
anerkannt und empfohlen .
Grosse Flasche M .2 .50 , Probeflasche M .1 . .

, Überall . erhältlich .

OOOOOIOOOOOOIOOOOOOIOOOO
y Meinen verehrten Gästen die herzlichsten _0 Glückwünsche zum Jahreswechsel I Q

Frau Hirt -Wyss , Eigenth. S
6887a Hotel Europe , Paradiso — Lugano . x

OOOOOIOOOOOO !OOOOOOiOOOOO

Apollotheater , Mmeistk . 16,v(Üuevtmu rechts , 2 . Stock ,
indcn Vom 31 . Dezember bi » 4 . Januar » jeweil » Abeub » 8 Nhr

Oeffentliche Vorträge'tack . — Prediger aus Deutschland und der Schweiz werden folgendeThemata behandeln : 162.2.1„Da» ewige Evangelium ; Gotte» Siegel auf der Bibel :Weltreich «ud « ottesreich ; Der Antichrist " u. s. w.
Eintritt frei. Jedermann willkommen.

Srjttt Lottrig: Mittwoch d. 31. Dezör., Aöends 8 Mhr.
W eixihandlung

von

J. Köllenberger Wwe.
157.

Werdersiratze 28.
Empfehle zur Bereitung vo « Glühwei «

garantirt echten Badisohen
Rothwein "W

per Liter . . . . 80 Pfg .in Gebinde« per Liter . . . . . SS Pfg .

Gallensteinleidenda!
Kein Karlsbad !
Kein Neuenabr mehr !

Sichere Hilfe , Ohne Berufsstörung !
Näheres durch H « Scheck , deutsch

*

approb . Apotheker , Heiden , Kant. Appenzell»
Schweiz . 6969a.6.l

Briefporto 20 Pf. Rückporto 20 Pf.

MM Wijnand □ ■Fockink
Gegründet Amsterdam im Jahre 1679

ff. Llqueure :Anisette,Curacao,Cherry -Brandyn . s . w.
Hoflieferant I. H. der Königin der Hiederl&nde ,S. M. des Königs von Prenssen und anderer europäischer Höfe .

Käuflich in allen besseren DeUcaless-, Wanhandlmgen und Cenditorsien .

S )



Nr. 305 Vene 3 .Davir - ire Vrosse .

Gasthaus „Zur Goldenen traute“
(Jlltrtaoamim W«i »-«Jirtb$ct)aft>
6crc Jidler * und Steinstrass «
sw «» ® Celefott 1717

empfiehlt gm besonders einen vorzüglichen 16236.5.3

IVEitt agstisch
ZI m . —.60 tMd MR. — SO .

Gute Oleine: unfmerRsame Bedienung!

Jeden Dienstag und Freitag : Schlachttag !

Badischer Franenverein .
Frauenarbeiisschule.

Am Kreitag de« 2 . Januar 1903 , Morgens V- 9Uhr
beginnen sämmtliche Kurse FraueuardeitSschule und
zwar im Haudnähen , Maftytueuuähe », Kleidermache «,
Mnfterschuittzeichne «, Weitzsticke«, Buntsticke« , Frei »
haud », geometrisches und Musterzeichner», Knüpf »
arbeiten , Spitzeuklöppeln , Putzmache», Frifiren und
Bügel « . 25312*

Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle
Pension erhalten .

Anmeldungen bei der Vorsteherin , Fräulein Josefine
Mayer , im Anstaltsgebäude , Gartenstraße 47, welche auch zu
jeder weiteren Auskunft gerne bereit ist.

Karlsruhe , den 5 . Dezember 1902 .
Der Vorstand der Abtheilung I .

tr Caf£ Hildenbrand %
. . . . . Waldstrasse Nr . 8 » » • • * .

In nächster Nähe des Groseh . Hoftheatere und des Colosseums .
«« Etablissement L Ranges . ««

Ausschank von Münchener Spatenbräu , Pilsener aus der ersten
* 10229 Aktien-Brauerei Pilsen.

Hugo Schneider , Direktor .

Restaurant „Ldwenrachen“.
Morsen Mittwoch : i

Grosser Schlachttag.
£ Eier ! 3
friffle kleine Siel »6iet >w Tt. 5 W ., 25 St. M . 1.25,
ftische großeBrucheier „ „ 5% „ 25 „ „ 1.35,
frische infit Siei -Sier „ „ ? „ 25 „ „ 1.70,
große Koch-Eier „ „ 6 „ 25 „ „ 1 .50,
felufte ItUI Sitt 8 25 „ „ 1.95.

Feinste Süßrahm-Tafel

tLglich frisch, »r« Af»«d Mli. 1 .2«.

8chiifer & Adlersberg,
Mer - SperiaigoMLft » 152

Telephon 210. waldstrahe 38.
Sonntags von 8—S ««d von 11—1 Mr geöffnet.

Ircrnkfurter
Neueste Ntrcbvicbtcn

» «abhängiges Organ für Jedermann.
Nievtolfähviichev Avonnernentspneis :

Eine Mark zwanzig Pfennige
bei allen Postanstalten ( Postzeitungs -Liste 2631 ) ;

mit „Frankfurter Humoristische Blätter "
Eine Mark fünfzig Pfennige

(Postzeitungsliste 2631a ).

Auswärtige
Große Verbreitung

Agenturen !

aebuna (Regierungsbezirke Wiesbaden und Cassel . Großherzogthnm Hessen ,“ ^
R ^ ingau , bayrischer » reis Unterftanken x .)

Vorzügliches Insertionsorgan !
Anzeigenpreise :

25 pfg . -ns er so i*fg.
bk 8- flcfp. Jnseratenzeile . die 4 -gesp . Reklamezeile .

Höchste Rabattsätze bei Wiederholungen .
Probe-Ammuer» mtd JuferatemOßerte gratis und franco.

lädagogium Nsuentieim
bei H*M«K>era . Sexta - Prima ,
1900/01 : 33 Emj -, 9 Pnmaner .
Ober n etc . VorUgl .ErUlM . Kl.
FamilienpentitaaL Dr. Volz .

Dr . J . Bloch ,
Ingjitrii« 6iqiiliqf ii Wn
für alle » rankh . der harn -, Llasen -
u . llnterleibroraane . haar - u. haut -
krankh ., Zraueukrankh. u. deren Folge -
zustände , vorzeitige Nervenschwäche .
Selbst sehr veralttFälle werden i .knrzest .
Zeit ohneBerufsst .dLeilung zugeführt .

Adr .:Vi » VllI . r «rchenfelderftr . l2ch .
Briefl .Anfr . w.discr . erledigt ,a. Wunsch
Medikamente geg . Nachn . besorgt . m, »a

Photo
An ty .fl .

FFi .a e 1i t as- T r-ockehplatten

|NKO,50. b,95: ■. IKK - Md / .tz .SV .
. - Pre ŝil^ te gratis ; . ■

E'MIL BÜHLER . Phofögr . Inäiiit Fie" ■KARLSRUHE 1
'

oooooooooooo

| Reparaturen s
X «n A

8 werben sorgfältig und schnell
0 ausgeführt von 15686 .10.6
o Lima Vater, 8
V Zirkel 32 , Teleph . 1451
V Abholung auf Wunsch .

0 Rene AkMatlkS billigst . ^
OOOOOOOOOQOQ

Salon -, wohn -, Speise -, Herren - und
Schlafzimmer - Einrichtungen , sowie
lompl . Aussteuern , einzelne Netten ,
Polster - u . llaftemnöbel kauft man am
besten und billigsten bei 12997 .52 .10
End . Seiler , Wilbstr. 7,
MSbel -, Setten - « . Taprzier -SeschSst .
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Frauen u . Mädchen
erhalten prächtiges , üppiges Haar
durch 6268 »

Holhip’s
Haarkräuterfett.

Fabr . M . Hollnp , Stuttgart . In
Karlsruhe bei E , Hel « Nachf . ,
Ecke Zirkel u . Karl -Fricdrichstraße 6 .

IllhrznrAW
sende Jedeni franco . Aecht 14karät .
goldplatt . Anker m . Sprungd . Fabrik¬
preis 15 M . (sonst 25 — 30 M .) ; dsgl .
f. Damen 15 M . Hs . Dümlein ,
Laopolfl »hBhe , Baden . 6971a .io . i

Die chemische Fabrik
bei Karlsruhe ,

G . m. b. H ., Post Rüppurr ,
empfiehlt

Ki8en- unä Stalil-
Härtenilttel,

so , las
und sonstige Chemikalien .

Vorzügliche , strichfertig «

Lis«n . Uostschi,tz.
Lack« « . Larb«n.

Ein schöner Herd » bereits noch
ne« , ist billig zu verkaufen .
Durlachüftraße Ai. 823850

Fatent-Fnssboden -Oel-Wischer
mit auswechselbarem Filz zum Oelen von Fessbüden aller Art

Neuheit . Kolossale Oel-Ersparnlss. Praktisch. IInnerhalbweniger Minuten kann das grösste Zimmer geilt und hernach sofortwieder begangen werde«.
Preis per Stflck Mk . 6.—. nach Auswärts Mk. 6 50 franse.

'

8 Niederlage bei HERMANN RIES j Friedrichsplatz 4, Karlsruhe , 8
Grössten Lager im Bttrstem , Ksmmwamrem und SehnUmmM .

H. §r»llu lchr tzoftmchdnutulei , fi«r[snil>»

m
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Ännaken der Eiroßß. (Kadischeu Berichte

Organ der Vadischen knwaltskammer

S^ch-m » 14 Ttft. 3>l<ntt 30 Dt telsri odNIMt Saiqrfk » S» S SB. NUjMala .

I Joseph Frey
Maler «ud Tapezier,

Luisem tratse 02 ,
Seitenbau , 2 . Stock , 9345

« erkstätte: Luiseuftraß« 34,
empfiehlt sich imAnfrrtigen sämmüicher
Maler , u. Tapezierarbeiten

zu äußerst billige« Preise» .

Therlungs halber ist eine gut geficherte

III . Hypothek im Betrag von 4000 Mk.
vierteljührlich kündbar , per sofort

mit 5 °|o Nachlatz zu verkaufen.
Offerte » unter Nr . 16421 an die Exved . der „Bad . Presse " erbeten .

Gefälligst lesen !

Wer neben seiner Zeitung den

VOIjEUR ILLÜSTRfi
ein vornehmes, von Emile de Girardin gegründetes Pariser
illustrirtes Unterhaltungsblatt in Format , Art und
Umfang dee „Daheim“ oder der „Gartenlaube '1

gratis zu beziehen
wünscht, der bestelle bei der Post ein Abonnement auf die in weiten
Kreisen bestens eingeführte , wöchentlich 6 mal in französischer
Sprache erscheinende politische Tageszeitung

LA GAZETTE DE LORRAINE
(JOURNAL DE METZ ) .

Der Preis derselbenbeträgt für das Vierteljahr HUP M . 2,80
und erhalten deren Abonnenten den Voleur illustre , dessen
Sonderpreis allein M. 1,80 für das Vierteljahr
beträgt ,

vollständig kostenfrei
geliefert.

Alle Diejenigen, welche sich mit dem Studium der französischen
Sprache beschäftigen — und dies thut in Deutschland jede gebildete
Familie — sowie Hötels, Lesezirkel u . s. w., werden mit Freuden
von dieser ausserordentlich günstigen Gelegenheit Gebrauch macken .

Zur vorherigen Einsichtnahme stehen Probe-Nummern von
beiden Journalen auf Wunsch gratis zur Verfügung. Man verlange
solche von der 5 CH.

Expedition der Gazette de Lorraine (Journal de Metz)
in Metz .

C. Cartharius
Delikatessen - u . Gtadtkoch »

« eschiift
übernimmt die Lieferung

fertiger Gesellschaft » - ,Dauf -
« nd Hochzeit » - Esse » ,

sowie einzelner platten , wie
Mayonalsen , Salate , Aspie -Zor -
men , Pasteten , belegte Vröbchen
« . s. w . Das Anrichtetr der
Speisen geschieht durch meinen
Gehilfen und Küchenchef Herrn
Joseph Wetss .

Auch kann bei rechtzeitiger
Vorausbestellnng im Hause des
Auftraggebers gekocht werden .

Esten außerhalb der Stadt
werden ebenfalls angenommen .

Ebenso die Lieferung v . Silber ,
Porzellan , Tischen , Stühlen
u . s. w . , ferner die Stellung von
zuverlässiger Dienerschaft für
hier und auswärts . 12198 *

Itotliwein ,
vorzüglich zur Gltthtveiu»

bereitung,
painscliessenzen

von Gitta , Shryseliu » « .

Hum n . Avae
r« nur U. Qualitäten

empfiehlt 16863 .2 .2

Otto Lampson,
Ludwig -MfhelmSraße 10.

Gebirgs -Kartoffel
tnb wieder eingetroffen , i Ztr . 3 Mk .

2.1 Schesfelstr . 64. B23834
Drmidim Ut GM ?

a . Wechsel , Möbel , Polic . , Schuldsch . ,
Caut ., übcch . z. j . Zweck ? Dies wird
tr . reell n . diskr . nachgewiesen d .
( • SchOnsmann , Manchen ,

Batzerstrabe. 6843a.55.4

tiarlriruhe
Tsl p ' o»» ISO.

Ksi«erstraMe
Nr. 160, I.

Annahme von Annoncen
für alle ZeitungenL Fachzeitschriften.

Battgeschäft
zu verpachten.

Wegen Todesfall ist in einer
bedeutenden Industrie - und
Fremdenstadt des bad . Schwarz -
waldcs ( Bahnstation ) ein seit
mehreren Jahren in bestem Be¬
triebe befindliches Maurer¬
geschäft mit oder ohne Woh¬
nung an einen tüchtigen Fach¬
mann mit etwas Bernwgcn auf
mehrere Jahre zu verpachten .
Dasselbe befindet sich in bester
Lage mit bequemer Zufahrt , hat
große Remise und Hofräumlich¬
keiten und erfreut stch zahlreicher
und guter Kundschaft . Die vor¬
handene komplette Geschäftsein¬
richtung , Werkzeuge , sowie Bor -
räthe in Baumaterial wären
käuflich zu übernehmen . Näheres
an ernstliche Reflektanten durch
Haaseustei « & Bögler , A>-
G . ( E . Kreuzer ) Triberg
(Baden ). 16250 .3.3

fcbensstclltttig !
Für das Grotzherzogthum

Baden sucht eine alte bestens
eingeführte , konkurrenzfähige Le¬
bensversicherung » . Gesell¬
schaft einen tüchtigen soliden

Ausscnbeaniteii .
Herren , welche bereits erfolg¬

reich in besseren Kreisen thätig
waren , werden um Anerbieten
mit Lebenslauf ersucht . Dis¬
kretion wird zngestchert.
Die Stellung bringt außer
hohem Gehall die üblichm Be¬
züge , Diäten , Provisionen re.
ein . Gefl . Offerten unter F . 3593
durch Hmaseasteia & Vogler ,
A . 41 Barlii W . 3 16060 .4.4

I

Elandmann,s Mfrrfr-
Putz - Pulver 10,30 ]
Probe Uberelf gratis . u 58 Pf.

HeirathsgesuriL
Tüchtiger Geschäftsmann , 24 Jahre

alt , evangelisch , mtt einem Vermöge « !
von 40,000 Mk „ wünscht sich mit
einem braven Mädchen , das ungefähr
dasselbe Vermögen besitzt , zu verhe »-
rathen . Nur ernstgemeinte Offerte «
wolle man unter Nr . 6963 » an die
Expedition der „Bad . Prcffe

" ei » -
senden ._ 3J

Am Sonntag Abend wurde in der
Garderobe im „ Hotel Monopol " ein
seidener Regenschirm verwech¬
selt und ein Damenschirm ist stehen
geblieben . Umtausch und Abholung
Rüppurrerstr . IS im Laden . B8**"

Verloren
wurde auf dem Wege von Karlstraße .
Bürger - , Blumen - , Ritter - u . Garten¬
straße bis Schützenstrabe eine weiße
Nickelbrille. Abzugeben gegen
gute Belohnung Karlstraße 29a
bei C . Jossen , Weinhandlung ,
im Lade« . B238&

Zugelaufen
ist ein Dachshund . Abzuholen
Markgrafenstr . 45 , H . , I . » 23847

La . 199 MI . werden von einem
Geschäftsmann gegen Sicherhett auf -
zuuehmen gesucht.

Offerten unter Nr . R2W25 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " .

50 Mark
werden von einer alleinstehenden ged .
Frau gegen pünlllichc Rückzahlung
zu leihen gesucht. Offerten unter
Nr . 823822 an die Expedttion der
„Bad . Presse " erbeten .

Kostkind
wird in gute Pflege genommen , aus '»
Land . Offerten unter Nr . 823888
an dir Exped . der „ Bad . Preffe *.

Junge Krau möchte gern in
befferem Restaurant als Beiköchin
thätig sein . Zu erfr . u . 833841 in
der Exped . der „ Bad . Presse " .

Hund
zu kaufe« gesucht.

Als Zinimer - und Bcgleitehnnd ,
wachsam aber gut , für Dame passend .

Offert , m . Beschreibung u . Preis¬
angabe an 8 . B .-Baden , Lgst .
130 . 6960a

rn Aufgepaßt ! rr
! ! Wirthschafts - und
Metzgereiverkauf ! !
In einer bad . Amts - und Garni -

önsstadt ist in sehr guter Lage ein
neugebautes Hau » mit sehr guter
Wirthschaft und Metzgerei, sowie
Bierdepot, Allescompleteingerichtet,
zu verkaufen . Großer Bier - , Wein -
und Speisenkonsum , kann unter tüch¬
tiger Leitung noch bedeutend erhöht
werden . Für tüchtige Metzger oder
Bierbrauer sehr geeignet . Rentabili¬
tät sehr gut . Anzahlung nach Ueber -
einkunft . Offerten unter Nr . 6967a
an die Expedttion der „ Bad . Prcffe "

erbeten . 8 .1

Pferd -Berkauf .
Goldfuchs , sehr flotter Läufer

1,65 m groß , sehr fromm , ist Um¬
stände halber billig zu verkaufen .
Best « Gelegenheit für Metzger oder
Milchhändlcr - Zu erfr . U. 623840 .
in der Exped . der „Bad . Presse " .

Mehrere gut erhallene
ttdAeeord - , Konzert -

Prim -Zithern
ind billig zu verkaufe » . 16420 .4 .1

Markgrafenstrasie LS, Ecke.
Hochfeine KanarieusLuger.

Prämiirter Stamm . 823881
Empfehle sehr große Auswahl in

hervorragend tiefen , gebogenen Hoy ^-
rollen , HohMingcl , Hohlschockel , Knorre
und Du -Pfeifen k 8 , 10 , 12 , 15 , 20
und 25 Mk ., Weibchen 1 .50 - 2 Mk .
Auilreas Fichtner , Mützlbnrg ,

HÜdastraße lj (a , I , 9/0 $ ,



Seite 4. K adi/rhe Urespe . Nr. 305.

Freunden »ad Bekannte « die schmerzliche Nachricht,
daß eS Gott de» Allmächtigen gefallen hat , meine
lieb« Fra »

Katharina, geborene Schumacher,
am 18 . Dezember im Alter von 89 Jahren nach kurzer
Krankheit in die ewige Heimath abzurnfe «.

Für die in reichem Maaße mir bewiesene herzliche
Lheilaahme spreche ich den innigsten Dank au ».

Seite » bei Pforzheim. 8978»

Hermann Schölch ,
Hauptlehrer a« L .

Statt besMererAnM.
Heute Früh 6 '/, Uhr verschied

in Gott nach langem , schwerem
Leiden meine liebe Fra »

Mario Kflnzler
geb . Hartmann

im Alter von nahezu 37 Jahren
Karlsruhe , 30 . Dez. 1902

Z)er trauernde Hatte
»ud Kinder .

Die Beerdigung findet Don¬
nerstag den 1 - Januar 1903,
Vormittags 11 '/, Uhr , von der
Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhau » : Saiserstr . 33.

Punschessenzen
empfehle » 163 7

Geschwister Maisch
SpeciatgeschSft in

rhee, Kaffee, Cacao, Liqueure
Katserstratze 161

Eingang Ritterstrahe .

Ein vorzügliches
- — Hilfsmittelbei man»
iMlgellialTerVerdauung'
^ iirDCW. KNECHT’S

. JWfiBiBfrTEHSÄHTlSr
üLl PraUftklGrisss FI.250

I Lockenwasser
ZalnUuglrbt

I jedem Haare
inverwüstlich.

1 Locken- und ,
Wellenkrauje , Vraaer 60 Pfg ., ? »-
» » ck» SackuUu 80 Pfg . Fra . Kiku ,
Kronen -Parf .,Ailr »hara . Hicr : ckngkot
DI. Bieter , Fris., Kaiserstr., sowie in
allen best . Drog .- u Friseurgcschästen .

S 1 Gäuselebern
werden fortwährend angekauft . 11448

Erbpriuzeuftrahe 81 » 2. Stock.

Inhaber einer gutgehenden Condi -
torei u. Feinbäckrrei , welchem c», da
geschäftlich sehr in Anspruch genom¬
men u. evana . Confcffion ist, an
Damenbckanntschaft fehlt , sucht aus
diesem Wege nähere Bekanntschaft
« U jungen Damen behufs möglichst
baldiger 6961 » .3 .1

WM" Heirath - WM
in Corrcfpondenz zu treten . Junge
Damen , denen darau liegt einer glück¬
liche» Zukunft entgegenzufehcn und
über ein Vermögen von 8 —10 Mille
verfügen , belieben ihre Offerten gefl.
vertrauensvoll — strengste Diskretion
rugestchert — nnt . 6961 » an die Exp.
der »Bad . Presse" zu senden. Ver -
mittler verbeten. Anonym wird
nicht berücksichtigt , u. bemerkt, daß
betreffender Herr über eigenes Hau »
und Vermögen verfügt .

16418 « eleaenheitSkanf . 2.1
Eine hochfeine Schlaszimme »

eiurichtnug , bestehend in 2 eng¬
lischen Bettstellen , 2 Nachttischen,
Waschkommode mit Spiegelaussatz ,
Spiegelschrank , für nur 320 Mk. zu
perkaufen . Kaiserstr . 37 .

Eine Suspensiv » und 8 dreiarmige
EaSlüster , sowie ei» dreifiammiger
GaSbügelherV billig zuverkanfe « .

«Amalienstraßc 12, parterre . 823868

(Vn unserer Expedition lagern noch
folgende Offerten ; 822960 ,fl B23198 , 823262, B23308,
823447 , 823449 , 823481 ,
823617 , 823620 , 823647 ,

828650 , 823661 , 823676 . welche
gegen Borzeigen der Ausweiskarte

Kbgkholt werden können.
Uxpedtttou »er „Bad. Preßr «.

1 gut erhaltene Bettstelle , 1
Blumentisch » 1 Winterjacke und
Umhaug » find billig zu verlausen .
823872 Eoetheftr . 43 , pari .

Offene Stellenj :
vrauerei : Expedient .
Drogerie : Magazinier .
Delikatessen : Verkäufer ,
lveißwaare « : 2 Reisende.a adrik: Reisender.

dustri « : Reisender .
Weinhandluna : 2 Reisende,
tinoleumfabrn : Comptoirist .
Lolonialw . : Commis .
Schreibwaaren : 2 Verkäuferinnen .
Stuttgarter ha « : Buchhalterin .
Kellerei Artikel : Buchhalterin .
Eefchäftibureau : 2 Volontär innen .

Int. kanlm. Stellra -Bnraan,
Kaiserstraße 151 .

ilM - Streng reell . " WA
Tücht . Bewerber aller Branchen

stet » gesucht . Für die Herren Prin¬
zipale SftT kostenlos . " WA 153

Gesucht zum 15 . Januar oder
1 . Febr ein bcffereS llädchen ,
welches gut kochen kann u . selbständig
Hausarbeit versteht . Leichter Dienst .
Meid . 2—4 Uhr Nachm . 823854

Schmidt , Relkeustr . 17 , II .
Mädchen , welches bürgerlich kochen

kann und Hausarbeit übernimnit ,
kann sofort eintreten . 823863
_ Sch irmerstrast « 5 , parterre . *

Ein anständiges , fleiß . Mädchen ,
welches auch etwas kochen kann , wird
zur Verrichtung der Hausarbeit sofort
gesucht . Näheres 823860 .2.1

« udolfstraste 24 , I.

Lehfling gesucht,
Von einem hiesigen bedeutenden

Versandtgeschäfte wird
zum sofortigen Eintritt

ein junger Maun aus guter Familie
in die Lehre gesucht.

Demselben ist unter eigener An¬
leitung deS Chefs Gelegenheit ge¬
boten , fich zu einem tüchtigen Kauf¬
mann auszubilden . Offerten unter
Nr . 122* an die Expcd. der „Bad .
Presse " zu richten .

Vantechiriker,
gelernter Maurer , sucht auf 1. Januar
od . später Stellung eventl . auch als
Polier hier oder auswärts .

Gefl . Offert , unter 823824 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .

Ein junger , tüchtiger Manu , der
sieben Jahre als Postassistent im
Postdienste beschäftigt, auch im Ge¬
schäftsverkehr bewandert ist, sucht
paffende Privatstellung auf 1 . oder
15 . Febr . Angebote unter Gehalts¬
angabe befördert unter Nr . 6962 »
die Exped. der „Bad . Presse ." 2.1

Fräulein
aus guter Familie , mit hübscher Hand¬
schrift, welches Buchführung erlernt
hat und im Rechnen bewandert ist,
sucht AufaugSstelle unter beschei¬
denen Ansprüchen.

Offerten unter Nr . 823866 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Fräulein gesetzten Alters sucht
Stelle al »

Weitzzeugvefchlietzeri «
sogleich oder später . Offerten unter
Nr . 823823 an die Exped. der „ Bad .
Presse^._

Haushalterinstelle .
Gesuch.

Junge Wittwe sucht HauShäl .
terinstelle in besserem Hause per
15. Januar oder 1. Februar . Fa¬
milienanschluß erwünscht. Offerten
unter Nr . 6968 » an die Expedition
der „Bad . Presse " erbeten .

Stellung sucht
jg. aebild . Wittwe a. Hausbält . b.
ält . Herrn o. Stütze i. groß . Geschäft.
Off - uut . Nr . 6959 » g» die Exp . der
Bad . Presse ' ._ 2 .1

Ladt» in oermiethen.i
Almalteustr . 25a hinter der neuen

Post ist ein schöner großer Laden .
Kontor und Magazin , auf sogleich
oder 1. April zu vermiethrn , könnte
auch das Ganze als Bureau oder
ähnliches vermiethet werden. Aus¬
kunft crtheilt Jos . Lorenz ,
« malleustr . 25a . 3. St .

Mein ssrcKks Lligtk
in

Klr » ohen « as » er , AchtSchwarz -
Wälder, per Fl . M . 2 .— bis 2 .—,

Z « « lsohgenwa > MP , per Fl .
M . 1 . 50 ,

Cognac , deutsch, per Fl . M. 1 .50 ,
1 . 80 und 2 . — ,

Cognac , sranz .» per Fl. Mk .
und 4 . 50 ,

Aechter Gebirgs - Wachholder ,
per Krug M . 2 .—,Berliner Getreide - KOmrael
per Fl . M . 1 . 40 ,

Arao , per Fl . M. 2.50 ,
Born , per Fl . M . 2.— bi» 2 .—»
sowie glasweiser Ausschank über die
Straße empfiehlt 16426

Emil Köderet *,
Conditorei und Cafe,

tte ZiihriM- 1
_ Telephon 1585 .

pleffluilililidi
empfehle meine anerkannt vorzüglichen

Rothweine
iu verschiedene « Preislage « ,
llcli . I i eckmaun ,

„zur Mainau ' . 823876

Frisolie

Oransen
•o lange Vorrath reicht

L Wahl n . Wahl

Dtz. Pf. Dtz. Pf.
167

Hermann Tietz
.

Sylvester 1903 .
Punschessenzeni

", V» Fl.
Bnmpnnseh . . . 150 Pfg . 80 Pfg .
Kalserpnnseb . . 150 „ 80 *
Aracpnnsch . . . 160 „ 80 ,
Aracpnnseh , erste

Qualität . . > 200 „ 110 ,
Borganderpuieh 200 , 110 »

Spirituosen i Cognac etc a i
1

, Fl. Fl. '/. Fl-
Pfeffermtnsllquear 95 Pfg . 55 Pfg. Co | nte , dentseber . 150 Pfg«
Kftmmelllqnenr . . 95 „ 56 , KlnchensroMer . 200 ,
Anlsliqnenr . . . 95 n
Bergamottekintsa .

65 „ » * 300 0

llqnenr . . . . 120 „ 66 , Zwetsefagenwuser 150 ,
Vanlllellqnear . . 120 „ 65 n .. la 280 ,
Wochholder . . . 120 „ 65 ,

Bn . . . . . . 200 „Feinbitter . . . . 120 , 65 ,
Fransbronntweta . 120 , 65 . Rnm de Jamaica 300 „

Arne de Batavia 280 ,

Fl .
80 Pfg ,

HO „
160 .
u . 90 -

80 ,
150 ,
» 80 „
110 ,
160 ,
150 .

Zvlx O - l -ü . li ' weliiToerelt ’vin .gr :

\ Flasche
I Schaumweine s Fanter - Sect

* **
?

"
m

Pf
f } *■**. Steuer .

Oppmann Hausetiquette 1);
F1‘

T
he Pf

? } incl - stener

Friedrich Wilhelm Hauser ,
1 .« n 16423

Auf Wunsch
Probennmnera

für einige Tage
nr gratis !

Abonnements
m . s .—

vierteljährlich
a . hmen alle Poet ,

anstalten and Brief¬
träger eatgegen .

Sofortige kostenfreie
Zusendung

gegen Vorlage der Poet *
quittung .

§ ( ras § biir ^ er Post .
- Täglich 2 mal in 3 Blättern erscheinend . ~~~

Umfassendste politische Berfohteretattnng , inassvoll * Haltung , W
sachgemä &se Besprechung aller Tagesfragen , sorgfältig ausgearbeiteter redaktioneller

Teil alt bssoadarer BsrleksitkUgug Fraakraleba ,

äussml umfangreicher Depescbendienst
spttkil von Berlin nnd pnrh

vortreffliche Feuilletons , reichhaltiger Handelsteil auf Grund der sahireichen
Telegramme und sonstigen Meldungen ßber die Effekten - und Wsrencuree (der Waren¬
markt ist mit Telegrammen von sämmtlichen wichtigen Plätzen , auch des Auslandes , so
eingehend , wie nur bei wenigen grossen Zeitungen vertreten ) , vollständiges Frankfurter
und Berliner Cursblott , Verloeungslisten , ausführliche Wiedergabe der

Xeichrlsgr -verha«<Huiigeil : . :■=■=
nach stenographischer Aufnahme u . s. w.

Die lfl0rdttl*Jftl$8dl)t “i* dem g*Dze° Depeschenmaterial über die Tagesvorkomm -
nisse , den äusserst reichhaltigen Curstelegrammen von allen wichtigen Plätzen des
In - nnd Auslandes , mit lir arstai Frtkpsst . 7 Ch.

Die tnittagS'JlUSgaben (2 Blätter) in den antra ffsehmlttagitnAta.

GrötzereSNebenzimmer
zu vergebe«.

Gasthaus zur Reichspost,
16425 Adlerstraße 31. 2 .1

ßtttingerstraße 9,
vis-k- vis dem Vierordtbad find
4 Zimmer , Veranda , Garten -
anthell und reichlicher Zubehör
auf 1. April zu vermiethe«.

Einzusehen von 10— 12 und
2- 4 Uhr. 18419 .8.1

Istohuuug zu vermiethrn .
Markgrasenstraße 31,1 . , vis -ä -vis der
Töchterschule, nächst dem Bahnhof » be¬
stehend an» 4 geräumigen Zimmern ,
Küche , Mansardenzimmer und Keller .
Aus 1. April zit beziehe «.
823867 Csfcr . rrlgloHsi .
« I « alieüstr . 25 , hinter der neuen
« Post mit ktephanSplatz , Ecke der
Waldstroße , ist eine große 5 Ztmmer -
wohuung , Badezimmer u. sonstige
Zagehördr aus sogleich oder 1. April
zu vermiethe». Der freien Lage wegen,
alle Zimmer auf die Straße gehend,
würde st« fich auch al » Bureau »der
für sonstähnliche Zwecke sehrgut eigne«,
weil 1 sehr große» Zimmer dabei ist.
Nähere Auskunft ertycilt Jei,Lirui .
« mgUeuftr . 25 », 3. St . lös *

*
« 1 ?

'
ZmizilnrnttminW

im Seitenbau auf 1. April zu der -
mietheu . 160*

Werderstraßc 100, Laden .

« Aetertheim , Augustastraße , ist eine
IO Parterre - Wohuuug vo« 8
Zimmern , im £. Stock 2 Wohnungen
von je 2 Zinimern nebst Zubehör aus
1. April zu vermiethrn . 823836

Zu erfragen Friedrichstraße 5.

WijMsz za mmetjes .
Eine 4 - Zlmmerl » « hu « ug im 2.

Stock mit Erker und Veranda mit
dem üblichen Zubehör ist für sofort
oder später billig zu venniethen .
Nähere » Beilcheustraße 23 in;
Laden . 163 *

^ egenfeldstraße 5, 4 . Stock, rechts ,
■< - ist ein gut möblirte » Zimmer
sofort zu vermiethen . Ebendaselbst
auch eine Manlarde . 823882 .2 . 1
57> egenfcldstraßt 17, 4. St ., ist ein

möblirte » Zimmer mit separat .
Eingang ans sofort oder später zu
vermiethen . 823851fQcke Roon » und Lenzstraß « 1 , bei

' ä ' der Hirschbrücke, find zwei schöne
Mausarven - Wohuunge « von 3
und 4 Zimmer » mit allem Zugehör
zu vermiethrn .

Nähere » parterre . 161*

<77>urlachcrsiraße 28 ist ein einfach
möbl. Zimmer sogleich zu ver¬

miethen. Näh parterre . 823831
C7>urlacher -Allee 3b, 5. St ., ist ein
^ einfach möbl , heizbares Zimmer
sogleich an einen ordentlichen Ar¬
beiter zu vermiethen . 823827

LLcheffrlstraße 64 ist eine ftenndlich«
v Wohnung , bestehend au «
2 Zimmer « , Küche , Keller u. Zubehör
auf 1 . April zu vermiethen . 8 -»" ' Oessingstraße 49, 3 . St ., ist ein gut

möbl . Zimmer mit freier Auificht
sofort od. später zu vermieth . 823830äMeiertheim , Friedrichstraße 1,

■vast , ist eine Mahnung von
2 Zimmern , Küche, Keller, Speicher
al . April bill . zu vermieth . 823842

MewackSaulage 1, ». Stock, ist
» t ein freundl . möblirte » Zimmer
zu vermiethen . 823855 .2.1

>Uahnhofstraße 28 , 2. St ., ist ein
gut « öblirte » Zimmer mit

Penfion »m de» Preis vo» M . 2.50
in der Woche sofort z» vrr -
miethcn . 828849

Oihringcrstraße 11 find ein gut
<0 möblirte « und ein einfach möb¬
lirte » Zimmer auf sofort od. später
zu vermiethen . 828853 .2 .1

Zu erfragen 2. Stock, rechts
Mürgerfiraße 6. 2. Stock recht», ist
^ ein in die Blnmenftraße gehende»,
gut möblirte » Zimmer (außer Glas -
abschluß ) auf 1. Ja », zu vermiethen«

Oirfcl 13 im 3. Stock ist sofort ein
O freundlich möblirt . Mausarve « .
Zimmer gn einen anstäntziaen Ar¬
beiter billig zu vermiethe». » 23878

Leteinstraße 7, 2. Stock , ist ein gut
möblirtes Zimmer in der Nähe

des HauptbahnhofS auf 1 . Januar
billig zu vermictben . 823835 .3.1

irkel 13» 3. St ., ist sofort ein gut
> ) ittübL, schönes , zweifensterigeS
Zimmer billig zu vermiethen. 8 '""
« ttohuuug von 3 Zimmern in der

Nähe der unteren Herren - und
Ritterstraße auf 1 . Februar gesucht .
Angcbole uut . 823846 au die Exped.
der „ Bad . Presse ' ._ 2A

Pension gesucht
Januar 1903 k Mk. 60.— ca. , e».
Mittag »- und Abendtisch, Nähe Poly -
techn. Offerten nebst Preisangabe
an die Exped. der »Bad . Presse '
unter Nr . 6970a .

Mc| t «M ISOooo SD«al (4rei *«a x .

Gänsefedern
t . «Sc Uld. C «rt Sctticb . ; ( snsActt
« a mb Scf imtetat . Scttfebcn per
Sfasb fät 0,80 Pt ! I ; 1,40 ; Prim »
£ *lbb «aaca 1,60 ; , A#- FoUrfcbenr .
balbncit » ; weit *J>0 etlbrrwcilc
* . n(«ttbnn * RT. ; * mrt. e «s | b«mn
(« • i « ttsc StStiaH ) MO; S Bit.
g*Bnc« «<| « U »e»«hMe. Ssmliti

• arfAi « | w( tuf ssfere itlltnl
n l n Strlar *. g
Peeher ä Cb . a. ,»,,.
_ _ la «Sotfdca

tnln sab (ntfttcL Vrctf .
ttjhü. «sch n <r a»tb»t. a» aab tatltfr

jottos, taanum -
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